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Organisation eines Festes 

Erste Überlegung: 

wollen wir ein Fest machen, JA oder NEIN 

wenn NEIN wenn JA 

wir reden nicht mehr 

drüber und der 

Obmann gibt eine 

Runde Bier aus  

Bündelung aller 

Kräfte 
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Organisation eines Festes 

• 2 -3 Jahre vorher 

• Ideen sammeln 

was will ich?? (Organisator) 

was wollen wir (Verein) 

• gemeinsamen Nenner erarbeiten 

z.B. : Bezirksmusikfest 

 soll es 1, 2 oder 3 Tage dauern??           

 Festzelt oder im Freien?? 

• Gibt es Vorgaben vom Bezirksverband?? 
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Organisation eines Festes 

• Feste besuchen: 

feststellen, was ist gut, was weniger gut 

 

• Filtern und Beginn der Organisation 

 

• Für eine Person viel zu viel Arbeit 

 deshalb:  Bildung eines Stabes 
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Organisation eines Festes 
(Beispiel für einen Stab) 

Organisator 
(Obmann) 

((W.v.D.)) 

S 1 

S 2 
S 3 S 4 

S 5 

S 6 
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Organisation eines Festes 

• S 1: zuständig für  Personal 

• S 2: zuständig für  Sicherheit und      
Meldungen an öffentliche Stellen 

• S 3: zuständig für  Auf- und Abbauten 

• S 4: zuständig für  Küche/Verpflegung, 
Getränke und Transporte 

• S 5: zuständig für  Öffentlichkeitsarbeit 

• S 6: zuständig für  Verbindungen, Funk, 
elektrische Anlagen, Wasserinstallationen 
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• S 1: ist verantwortlich, dass 

• genügend Personen für Zeltaufbau, Bar, Essen, Eintritt usw. 

vorhanden sind 

• wenn beim eigenen Verein zuwenig Personal zur Verfügung 

steht – andere Vereine um Aushilfe bitten 

• S 2: ist verantwortlich, dass 

• Absprachen mit Gemeinde (Veranstaltungsmeldung, 

Abnahme durch Bausachverständigen, Absprache mit 

Feuerwehr wegen Ordnerdiensten, Parkplatz, 

Straßensperren, Brandwache, usw…. 

• Absprache mit zuständiger BH wegen  Straßensperren auf 

Bundes- u. Landesstrasse 

• Absprachen mit Polizei tätigen 

• Geeignete Person für Zeltwache oder Festplatz einteilen 
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• S 3: ist verantwortlich, dass 

• alle Aufbauten durchgeführt werden (z.B. 

Festplatz, Festzelt, Bühne usw.) 

• Termine mit Grundeigentümern wegen 

Parkplätzen, Zeltplatz, Festplatz organisiert 

 

• S 4: ist verantwortlich, für 

• Küche/Verpflegung, Getränke, Nachschub und 

Transport 

• unterteilt diese in Teilbereiche z.B.  

Küche/Essen, Getränke, Bar, Nachschub, 

Transport, Abfertigung für Essen der am Umzug 

mitwirkenden Formationen 
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• S 5: ist verantwortlich, für 

• Kontakte zu Medien und Werbung 

regionale und überregionale Medien (z.B. 

Tageszeitung, Reg. Zeitung, Radio, Fernsehen) 

• Plakate, Werbetafeln (Herstellung, Aufstellung) 

 

• S 6: ist verantwortlich, für 

• Alle elektrischen Anlagen (bei Zelt, Festplatz usw.) 

• Lautsprecheranlage, 

• Wasserversorgung 

• drahtlose Verbindungen mit allen anderen  

S-Funktionen (S1 bis S6) 
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WICHTIG: 
• S2 bis S6 müssen ihren 

Personalaufwand an den S1 
weitergeben 

• S1 bis S6 müssen ihren 
Momentanstand immer an den 
Organisator weitergeben 

• Absprachen unter den S-Funktionen 
sind laufend selbstständig zu führen 
und das Ergebnis ist auch dem 
Organisator zur Kenntnis zu bringen 

LASST MICH NICHT DUMM STERBEN!!!! 
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WICHTIG: 

• Checklisten anlegen für alle 

Teilbereiche  

z.B. Küche: 

» Reinigungsmittel 

»Schürzen 

»Kopfbedeckungen 

»Hygienehandschuhe 

»Servietten ……. u.v.m 
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WICHTIG: 
 

• Standes- bzw. Personallisten anlegen 
(jeder in seiner S-Funktion)  

 

• Abschluss einer Versicherung 

 

• Einteilung von eingewiesenen 
Stellvertretern, die bei Ausfällen die 
Funktion übernehmen können 

 

• deshalb wichtig, schriftliche Ausfertigungen 
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BEZIRKSMUSIKFEST 

vom …. 

bis …. 

 

DER 

ORIGINAL 

RETTENBERGER 

MUSIKKAPELLE 

KOLSASS 
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ABLAUF 
So. ….. 

1. Sternmarsch 

2. Feldgottesdienst 

3. Festakt 

4. Abmarsch zur Defilierung und 

Marschmusikbewertung 
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STERNMARSCH - 1 
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STERNMARSCH - 2 
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STERNMARSCH - 3 
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STERNMARSCH - 4 
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FESTGOTTESDIENST 
 

- Beginn 10.00 Uhr 

- Aufführung der Herz-Jesu-

Messe von Florian PEDARNIG 

- Messfeier durch Pf. Mag. Peter 

BODNER 
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FESTAKT 
 

- Beginn ca. 10.30 Uhr 

- Festreden 

- Gesamtspiel 
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FESTZUG/ 
MARSCHMUSIKBEWERTUNG 

 

- BMK WEER 
Schützenkompanie KOLSASSBERG 
Abordnungen der FF KOLSASS u. 
KOLSASSBERG 
 

- MV PUCHBERG a. SCHNEEBERG 
Schützengilde OLDENBURG 
 

- Abmarsch der Musikkapellen des Musikbezirkes 
HALL i.T. 
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UMZUG / PARKPLATZ 

P 



08.02.2006 © by Martin K. Seite 22 

PROGRAMM 

- FR. .. .. 06 
Musikgruppe „HOI“ 
 

- SA. .. .. 06 
Musikgruppe „TRIO ALPIN“ 
 

- SO. .. .. 06 
Festausklang mit den „FIDELEN 
INNTALERN“ 



08.02.2006 © by Martin K. Seite 23 

Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit!! 

 

FRAGEN?? 
 

wenn nein,  

 

der LV-Obmann gibt eine Runde Bier aus 

 
 

 

 


